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Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur
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Sommer 2018
Juli, August, September

Henrichshütte Hattingen
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Bereits zum zweiten Male ist bei uns 

die Toskana mit einer Ausstellung 

zu Gast. “Ilva. Eiserne Spuren in der 

Toskana” macht sich auf die Suche 

nach 3.000 Jahren Hüttengeschichte 

in der Wiege der europäischen 

Hüttenindustrie. Faszinierende Foto­

grafien von drei italienischen und 

zwei deutschen Künstlerinnen und 

Künstlern erwarten Sie im Gebläse­

haus. Eine Halle weiter, im Bessemer-

Stahlwerk, feiern wir gemeinsam die 

Fußball-Weltmeisterschaft beim Pub­

lic Viewing. Chrom und Stahl domi­

nieren Motor-Shows wie Harley-Treff, 

Schöne Sterne und Tuning-Show. 

Und auch der Spaß soll nicht zu kurz 

kommen, etwa bei der Filmreihe 

des Fördervereins, der Sparkassen-

Comedy-Gala oder beim Oktober­

fest “Hüttenkracher”. Viele gute 

Gründe für Sie, aus Ihrem Som­

mer einen “eisernen Sommer” im 

LWL-Industriemuseum zu machen – 

un’estate di ferro!
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Öffnungszeiten:
Di-So sowie an Feiertagen 10-8 Uhr  Einlass bis 17 Uhr. 
Eintrittsfreie Tage: 6.7., 7.9., 9.9. (Tag des offenen 
Denkmals)

Offene Führungen:
Täglich von Di-So um 11.30 Uhr für Erwachsene 
Jeweils 2 Euro plus Eintritt 

Immer wieder sonntags:
11.30 Uhr Sonntagsspaziergang,
14.30 Uhr Ratten-Kinderführung, 
Kosten: Jeweils 2 Euro plus Eintritt.

Zusätzlich wechselnde Angebote (April bis Oktober):
Jeden 1. So im Monat 14-17 Uhr Eisenbahnfahrten
Jeden 2. So im Monat 10.30 Uhr Grüne Hütte 
(April bis Oktober),
14-17 Uhr Schmiedevorführung  (April bis Oktober)
Jeder 3. So im Monat 14-17 Uhr Schaugießerei 
(April bis Oktober)
Jeder 4. So im Monat 10.30 Uhr Führung Grüner Weg 
(April bis Oktober)

Schaubetriebe:
Schaubetriebe: Jeden Mittwoch 11- ca.16 Uhr (April bis 
Oktober) sind die Schaubetriebe für Sie geöffnet. 
In der Schaugießerei findet um 13 Uhr der erste Ab­
guss statt. Von 13.30 Uhr bis ca. 14.45 Uhr können 
Sie bei einer Schauvorführung alle Schritte vom 
Einformen des Modells bis zum Abguss miterleben. 
Im Museumseintritt enthalten.
Vorführungen in der Gießerei und Schmiede sonntags 
(siehe „Immer wieder sonntags“) 

Gastronomie:
Im Restaurant „Henrichs“ genießen Sie gepflegte 
Atmosphäre und mediterran geprägte Küche 
in stilvollem Ambiente. Geöffnet Di-So 11-1 Uhr; 
Kontakt: Tel. 02324 685963, 
www.henrichs-restaurant.de
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Bis 9. September 2018
Ilva – Eiserne Spuren in der Toskana
Die Toskana ist die Wiege der europäischen Eisen- und 
Stahlproduktion. Über 3000 Jahre wurde hier „Ilva“ 
(etruskisch für „Eisen“) hergestellt. Seit den 1960er 
Jahren befindet sich die Region im Umbruch. 2015 
haben zwei deutsche Fotografinnen und drei italieni­
sche Fotografen Stätten dieses Strukturwandels be­
sucht und dokumentiert. Die Spannbreite der entstan­
denen Fotos reicht von ästhetischen Details über die 
dokumentarische Totale bis hin zu Menschen (noch) 
an ihrem Arbeitsplatz. Für die Toskana, wo die Schau 
2019 präsentiert wird, sind die Aufnahmen großenteils 
schon heute 
Geschichte und 
zeigen, was war, 
bevor der Bagger 
kam.

Bis 23. September 2018
Kunst-Werke am Hochofen
Die Lebenshilfe Hattingen stellt auf der Erzbrücke des 
Industriemuseums aus. Freuen Sie sich auf ein Blumen­
feld, ein Fantasie-Zebra und vieles mehr. Die Kunst­
werke sind im Laufe des vergangenen Jahres mit viel 
Engagement unter künstlerischer Leitung von Claudia 
Schotte durch die Hand von Künstlerinnen und Künst­
lern der Lebenshilfe entstanden und machen einfach 
gute Laune.

15. Juli bis 9. September
„Lange Weile. Auf der Suche nach der leeren Zeit“
Ein experimentelles Kooperationsprojekt mit Studie­
renden des Masterstudienganges „Szenografie“ der 
TU Berlin. Wie stellt man ein Gefühl aus? Während 
Historiker in Quellen und Ausstellungsmacher in Expo­
naten denken, befasst sich die Szenografie mit Bildern 
und vor allem Räumen. Das Experiment „Lange Weile“ 
ist für die Studierenden der TU Berlin Höhepunkt ihrer 
akademischen Ausbildung mit der Chance, Konzepte 
tatsächlich auch anzuwenden. Für das Museum ist 
„Lange Weile“ die Chance, klassische Wege der Prä­
sentation zu verlassen. Für die Gäste ist das Ganze vor 
allem ein großer Spaß für Geist und Sinne. Freuen Sie 
sich auf einen sprechenden Hochofen, ein Labyrinth für 
sommerliche Entschleunigung, eine Tanzperformance, 
eine Lichtinstallation in den 
Kellern des Gebläsehauses.

16. September bis. 25. November
Ausstellungseröffnung 
„Abgesang. 
Holtkamp – Mans – Waschkau“
Abgesang ist inspiriert von der 
archaischen Wirkung der Räume 
im „Keller“ des Gebläsehauses 
mit ihren hallenartigen Gängen 
und den Spuren industrieller 
Arbeit. Der Titel bezieht sich sowohl auf den Ort, der 
nun ohne industrielle Funktion aber voller Geschichte 

steckt, als auch auf die Kunst, die genau 
diese Situation widerspiegelt. Die ausge­
stellten Objekte und Installationen von 
Jürgen Mans lassen sich inspirieren von 
abgebröseltem Putz, von rostigem Eisen, 
von vergangener Bedeutung. Die Raum­
installationen von Manfred Holtkamp eh­
ren die Archtitektur der Gänge und Flure. 
Die Arbeiten von Knut Waschkau er­
zählen und erfinden neue Geschichten 
inmitten der Geschichte der Räume. Die 
Ausstellung ist ein Dialog zwischen Kunst 
und Raum, zwischen Geschichte und dem 
Hier und Jetzt, sie lädt ein zur Entdeckung 
und Begegnung.
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oder Dienstag, 3. Juli
WM Achtelfinale-Finale 
(nur bei deutscher Beteiligung)
Einlass eine Stunde vor An­
pfiff. Speisen und Getränke 
können nicht mitgebracht 
werden. Die Gäste-Zahl ist begrenzt. Eintritt frei 

Freitag, 6. Juli, 10-23 Uhr
Freier Freitag
Heute lädt das LWL-Industriemuseum Henrichshütte 
alle Gäste zu einem kostenlosen Besuch ein.

Freitag, 6. Juli oder Samstag, 7. Juli
WM Viertel-Finale (nur bei deutscher Beteiligung)
Einlass eine Stunde vor Anpfiff. Speisen und Getränke 
können nicht mitgebracht werden. Die Gäste-Zahl ist 
begrenzt. Eintritt frei

Sonntag, 8. Juli, 11-13 Uhr 
Grüne Hütte: Hexenkräuter und Zauberpflanzen
Kräuterkunde rund um den Hochofen: Auf dem 
Gelände haben sich geheimnisvolle Pflanzen angesie­
delt, die in längst vergangenen Zeiten zur Heilung von 
Krankheiten, als Schutz vor bösen Geistern oder im 
ganz normalen Hexenalltag verwendet wurden. Allerlei 
mystische Geschichten ranken sich um Johanniskraut, 
Königskerze und andere Wildkräuter. Angehende 
Kräuterhexen und Hexer erfahren außerdem, welche 
Pflanzen giftig und essbar sind. 
3 Euro zuzüglich Museumseintritt

Dienstag, 10. Juli oder Mittwoch, 11. Juli
WM Halb-Finale (nur bei deutscher Beteiligung)
Einlass eine Stunde vor Anpfiff. Speisen und Getränke 
können nicht mitgebracht werden. Die Gäste-Zahl ist 
begrenzt. Eintritt frei

Samstag, 14. Juli oder Sonntag, 11. Juli
Spiel um Platz 3 sowie Finale (nur bei deutscher 
Beteiligung)
Einlass eine Stunde vor Anpfiff. Speisen und Getränke 
können nicht mitgebracht werden. Die Gäste-Zahl ist 
begrenzt. Eintritt frei

Sonntag, 15. Juli, 9.45-17.45 Uhr 
MontanTicket Ruhr
Mit dem Schienenbus von der Zeche 
Nachtigall bis zur Henrichshütte. 
Kohle und Schiene, Eisen und Stahl 
warten auf Sie im idyllischen Ruhrtal. 
Anmeldung bei der RuhrtalBahn 
unter Tel. (0208) 309983010. 
Weitere Informationen unter www.montanticket.lwl.org 
Erw. 19,50 Euro, Kinder 6-14 Jahre 10 Euro, 
Familienticket (2 Erw., max. 4 Kinder) 45 Euro.

Sonntag, 15. Juli, 11 Uhr
Eröffnung „Lange Weile. 
Auf der Suche nach der leeren Zeit“
Eintritt zur Eröffnung frei
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Mittwoch, 18. Juli, 19 Uhr: 
Filmabend: „Cinema Paradiso“
(I /F 1988, FSK 12) mit Philippe Noiret, Jacques Perrin, 
Regie + Drehbuch Guiseppe Tornatore. Erzählt wird die 
Geschichte eines kleinen 
Dorfkinos in Sizilien aus 
der Zeit der Celluloidfilme, 
als der Operateur noch 
hinter dem Projektor saß 
und der Pfarrer über die 
Moral wachte. Eintritt frei

Sonntag, 22. Juli, 
10.30-12 Uhr
Führung 
Der „Grüne Weg“
Der Grüne Weg führt über Halden, Schotter, Bahngleise, 
Erzbunker... Hier sind wilder Majoran, Götterbaum, 
Spinnen und Schmetterlinge zu Hause. Seit der Stillle­

gung des Eisenhüttenwerks 
hat sich zwischen den alten 
Industrieanlagen eine ar­
tenreiche Flora und Fauna 
entwickelt. Auf Schlacke- 
und Schuttablagerungen 
gedeihen wärmeliebende 
Pflanzen aus aller Welt und 
im Schatten des Hochofens 
leben Greifvögel. Die Natur 
ist ganz anders hier. Bei 
einer Führung über die 
Industriebrache lernen Sie 
die grüne Seite der Hütte 
kennen. Museumseintritt 
plus 2 Euro

Freitag, 27. Juli, bis 23 Uhr	
Nachtschicht 
Erleben Sie die Hütte bei Vollmond: Um 20 Uhr Voll­
mondführung für Erwachsene durch das Museums­
gelände. Anmeldung nicht erforderlich. Wer sich ohne 
Führung übers Gelände bewegen möchte z.B. um 
Fotos zu machen, ist ebenfalls herzlich willkommen. 
Museumseintritt, Führung 2 Euro

Montag 16. Juli bis Freitag 20. Juli, 10-16 Uhr
Foto-Workshop mit Michael Schultes: 
Lost Places Ruhrgebiet
Im Umkreis von Hattingen gibt es zahlreiche Locations 
verlassener oder auch stillgelegter Industriearchitektur 
und Ansiedlungen, die bald den Baggern zum Opfer 
fallen. Diese „Lost Places“ zu fotografieren und 
spannend in Szene zu setzen ist geheimnisvoll: Man­
che Orte werden nicht verraten, um Zerstörungen zu 
vermeiden. Und alles was wir hinterlassen, sind unsere 
Fußspuren und Fotoaufnahmen. Anmeldung unter 
www.artistravel.eu. 499 Euro p.P.

Dienstag & Mittwoch, 17. & 18. Juli jeweils von 10-16 Uhr
Ferienprojekt „School of Rock mit dem Mukkeclub“
Wir gründen eine Band mit allem was dazu gehört. 
Innerhalb von 2 Tagen bereiten wir ein großes Ab­
schlusskonzert in der Gebläsehalle vor, zu dem Freun­
de, Eltern und Verwandte herzlich eingeladen sind. 
Alter: 13 – 18, Teilnehmerzahl: max. 10, 
Wichtig: Spaß an Musik und Vorkenntnisse beim Spie­
len eines Instrumentes, Kosten: 25 Euro (inkl. Verpfle­
gung), Anmeldung unter birgit.schulz@lwl.org, Infos 
unter (02324) 9247.151. Veranstalter: LWL-Industriemu­
seum Henrichshütte Hattingen in Kooperation mit dem 
Mukkeklub
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Sonntag, 12. August, 11-16 Uhr
JOMO’S Modelleisenbahn- & Spielzeugmarkt 

Modelleisenbahnen, Autos und 
Spielzeug, Blechmodelle aus den 
30er Jahren, viel Bespieltes und 
topaktuelle Neuheiten, dazu das 
gesamte Zubehör-Programm. 
Natürlich gibt’s auch Model­
lautos in allen Größen sowie 
Spielzeug aller Art. 
Informationen unter 
Tel. (0231) 4960981 
Eintritt 4,50 Euro, Kinder bis 
14 Jahre in Begleitung Erw. frei

Montag, 13. August, 15-18 Uhr
Hüttenwerker-Treffen 
Der Förderverein Industriemuseum Henrichshütte lädt 
die ehemaligen Beschäftigten der Hütte zum gemüt­
lichen Austausch mit ehemaligen Kollegen ein. 
Anmeldung unter 
Tel. (02324) 9247151. 
Kostenbeitrag 2 Euro

Sonntag, 19. August, 
9.45-17.45 Uhr 
MontanTicket Ruhr
Mit dem Schienenbus 
von der Zeche Nachtigall bis zur Henrichshütte. Kohle 
und Schiene, Eisen und Stahl warten auf Sie im idylli­
schen Ruhrtal. 
Anmeldung bei der RuhrtalBahn unter 

Tel. (0208) 309983010. 
Weitere Informationen 
unter www.montanticket.
lwl.org 
Erw. 19,50 Euro, Kinder 
6-14 Jahre 10 Euro, 
Familienticket (2 Erw., 
max. 4 Kinder) 45 Euro

Samstag, 28. Juli, 21.30-23 Uhr
Nachts im Museum
Familienführung mit Kopflam­
pen. Entdecken Sie nachtaktive 
Tiere und Pflanzen auf dem 
Museumsgelände und erfahren 
Sie Spannendes über die Hen­
richshütte. Anmeldung unter 
Tel. (02324) 9247140. 
Treffpunkt am Museumseingang.
Erwachsene und Kinder 3 Euro 
plus Museumseintritt

Sonntag, 5. August, 10-18 Uhr
Harley-Davidson Meeting Ruhrpott (Sonder-Eintritt!)
Informationen und Vorverkaufsstellen unter www.
harley-meeting-ruhrpott.de. Die offenen Museums­
angebote fallen heute aus.
Heute gelten Sonder-Eintrittspreise VVK 10 Euro, 
Tageskasse 12 Euro

Sonntag, 12. August, 11-13 Uhr
Grüne Hütte: Mit Stacheln, Gift und Panzerkleid
Schutzstrategien von Tieren und Pflanzen: Sie wehren 
sich mit Dornen gegen gefräßige Insekten, enthalten 
abschreckende Gifte oder tragen harte Panzer zum 
Schutz vor Feinden. Mit vielfältigen Tricks begegnen 
Tiere und Pflanzen den Gefahren ihrer Umwelt. Auch 
gegen Hitze, Trockenheit, 
Nässe und Wind haben sie 
spezielle Schutzstrategien 
entwickelt. 3 Euro zuzüglich 
Museumseintritt
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Sonntag, 19. August, 11-16 Uhr
Mädelskram 
Secondhand-Modemarkt für Frauen. 
Infos unter www.frauenkram.land
Eintritt: 3,50 Euro (ab 14 Uhr 2 .Euro), Kinder unter 14 
Jahren und Männer in Begleitung haben freien Eintritt! 

Montag, 20. August bis Freitag, 24. August 
jeweils von 10-16 Uhr, inkl. Pausen
Kunstworkshop mit Bernd Bannach: 
Schmieden – vom glühenden Eisen zur Skulptur
Aus rot glühendem Eisen entstehen beim Schmieden 
fantastische Skulpturen. Entdecken Sie faszinieren­
de Materialien und eine uralte Arbeitsweise für Ihre 
Kunst! Sie brauchen weniger Kraft als Sie denken. 
Es erwartet Sie eine komplett ausgestattete Metall- 
und Schmiedewerkstatt mit allen Werkzeugen und 
Materialien, die zum Gestalten von Skulpturen, zum 
Schmieden Ihrer Fantasie, nötig sind. Anmeldung unter 
www.artistravel.eu. 399 Euro pro Person

Montag, 20. August, Einlass 18.30 Uhr, Beginn 20 Uhr
Wolf Coderas „Session Possible“: Summer special
Infos unter Tel. (02324) 685963
VVK: 18 Euro, AK 22 Euro, erm. VVK 
bei den Vorverkaufsstellen in Hattingen 
16,50 Euro

Mittwoch, 22. August, 19 Uhr
Filmabend: „Soylent Green“/ 
„Jahr 2022...Die überleben wollen…“
(USA 1973, FSK 16) mit Charlton Heston, E.G. Robinson, 
Joseph Cotten, Regie Richard Fleischer. Ein ökologi­
scher Thriller – es mangelt an allem und alle wollen die 
kleinen grünen Täfelchen essen. Wissen sie um die 
Herstellung? Der Film ist heute ein Klassiker seines 
Genres und wird immer wieder zitiert...
Eintritt frei

Freitag, 24. August, bis 23 Uhr
Nachtschicht 
Erleben Sie die Hütte bei Vollmond: Um 20 Uhr 
Vollmondführung für Erwachsene durch das Muse­
umsgelände. Anmeldung nicht erforderlich. Wer sich 
ohne Führung übers Gelände bewegen möchte z.B. 
um Fotos zu machen, ist ebenfalls herzlich willkommen 
und zahlt nur Museumseintritt
2 Euro plus Museumseintritt
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Samstag, 25. August und 
Sonntag, 26. August, 9.30-18 Uhr
„Schöne Sterne 2018“ – Das 9. Mercedes-Treffen 
(Sondereintritt!)
SCHÖNE STERNE ist für alle – vom Klassiker bis hin 
zum besonderen Einzelstück mit Stern, egal ob Uni­
mog, LKW oder Bus. Natürlich wird es für die Besucher 
wieder zahlreiche Überraschungen und Highlights ge­
ben, beispielweise eine Sonderschau zum 50-jährigen 
Jubiläum von AMG. Nähere Infos zum Programm und 
den Sonderkurzführungen übers Museumsgelände 
unter www.schöne-sterne.de
Heute gelten Sondereintrittspreise: Für alle, die mit 
einem tollen Mercedes-Fahrzeug kommen: 1 Fahrzeug 
inkl. 4 Insassen Tagesticket 15 Euro / Wochenende 25 
Euro, Gäste ohne Fahrzeug: Erwachsene 5 Euro, Kinder 
und Jugendliche von 6-17 Jahren und Schüler 2 Euro

Samstag, 25. August, 20.30-22 Uhr
Nachts im Museum
Familienführung mit Kopflampen. Entdecken Sie nacht­
aktive Tiere und Pflanzen auf dem Museumsgelände 
und erfahren Sie Spannendes über die Henrichshütte. 
Anmeldung unter Tel. (02324) 9247140. 
Treffpunkt am Museumseingang.
Erwachsene und Kinder 3 Euro plus Museumseintritt

Sonntag, 26. August, 10.30-12 Uhr
Führung „Der „Grüne Weg“
Der Grüne Weg führt über Halden, Schotter, Bahn­
gleise, Erzbunker... Hier sind wilder Majoran, Götter­
baum, Spinnen und Schmetterlinge zu Hause. Seit der 
Stilllegung des Eisenhüttenwerks hat sich zwischen den 
alten Industrieanlagen eine artenreiche Flora und Fau­
na entwickelt. Auf Schlacke- und Schuttablagerungen 
gedeihen wärmeliebende Pflanzen aus aller Welt und 

im Schatten des Hochofens leben Greifvögel. 
Die Natur ist ganz anders hier. Bei einer Führung über 
die Industriebrache lernen Sie die grüne Seite der Hütte 
kennen. Museumseintritt plus 2 Euro

Samstag, 1. September, 9-18 Uhr
11. Symposium – Lunge 2018
Weitere Informationen unter 
www.copd-deutschland.de 
Eintritt zum Symposium frei

Freitag, 7. September, 10-18 Uhr
Freier Freitag 
Heute lädt das LWL-Industriemuseum Henrichshütte 
alle Gäste zu einem kostenlosen Besuch ein.
Eintritt frei

Sonntag, 9. September, 10-18 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Der Förderverein öffnet die Messwarte des Hochofens für 
Sie. Nähere Infos unter www.lwl-industriemuseum.de
Eintritt frei
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Sonntag, 9. September, 11-13 Uhr
Grüne Werkstatt: 
Spinnen „schrecklich“ 
interessant
Flink huschen sie mit ihren acht 
Beinen über den steinigen Boden 
der Hütte und weben kunstvolle 
Netze zwischen den rostigen Rie­
sen. Auf Entdeckungstour im Industriemuseum werden 
wir Spinnen genauer unter die Lupe nehmen, ihre Le­
bensräume erkunden, Netzbau und Nahrungsverhalten 
erforschen. Zum Schluss weben wir selber ein Spinnen­
netz. 3 Euro zuzüglich Museumseintritt

Sonntag, 9. September bis Freitag, 14. September 
jeweils von 10-16 Uhr, inkl. Pausen
Kunstworkshop mit Martin Timm: 
Japanische Ästhetik in der Fotografie
Verlockt durch die Aura der wunderbar reduzierten 
Haiku-Naturgedichte begeben wir uns in ein stilles 
Abenteuer. Das Hochofengelände der Henrichshütte 
ist ideal dafür. Hier, zwischen Rost und Rohren, ist 
die Natur im Prozess. Hier holt sie sich Terrain zurück. 
Diese Wandlungen entdecken wir mit der Kamera. 
Erleben Sie, wie die Kunst des Weglassens Ihre Bilder 
bereichern wird. Anmeldung unter www.artistravel.eu 
399 Euro

Mittwoch, 12. September, 
Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr
Nachtschnittchen: Sparkassen Comedy Gala mit 
Auslosung der Sparlotterie 
Einen unterhaltsamen Abend mit Bastian Bielendorfer, 
Mathias Rauch, Frieda Braun und Christian Schiffer 
verspricht die Sparkasse. 
Bielendorfer ist Poetry-
Slammer, Studienabbre­
cher, angehender Psy­
chologe und Lehrerkind. 
Matthias Rauch, der 
Deutsche Meister der 
Zauberkunst, präsentiert 
eine außergewöhnliche 
Mischung aus verblüf­
fender Zauberkunst 
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und wahnwitziger Komik. Frieda Brauns Erzählungen 
sind geprägt von komischen Charakteren, merkwürdi­
gen Begebenheiten und queren Gedanken. Christian 
Schiffer spielt ganz oben in der Comedy-Liga, denn 
keiner parodiert Prominente wie Jogi Löw und seine 
Mannschaft so gut wie er. VVK Sparkasse Hattingen 
Roonstraße 1 oder unter www.sparkasse-hattingen.de/
comedygala
PK1 25 Euro, PK2 20 Euro

Freitag,14. September, 19 Uhr
Whisky-Tasting 
„Das flüssige Gold Schottlands“
max. Teilnehmerzahl 25 Personen. 
Anmeldung bei Hartmut Kreienbrock 
unter whiskytreff@email.de
45 Euro p.P. inkl. Museumseintritt

Sonntag, 16. September, 9.45-17.45 Uhr
MontanTicket Ruhr
Mit dem Schienenbus von der Zeche Nachtigall bis 
zur Henrichshütte. Kohle und Schiene, Eisen und Stahl 
warten auf Sie im idyllischen Ruhrtal. 
Anmeldung bei der RuhrtalBahn unter 
Tel. (0208) 309983010. Weitere Informationen unter 
www.montanticket.lwl.org
Erw. 19,50 Euro, Kinder 6-14 Jahre 10 Euro, 
Familienticket (2 Erw., max. 4 Kinder) 45 Euro
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Filmabend: „Ein Schloss für alle“ sowie „B 224“
(D 1998+1999, FSK frei) 
Zwei Filme von 
Rainer Komers.
Der bekannte Filme­
macher ist anwesend 
und zeigt seinen Do­
kumentarfilm „Schloss 
Styrum“: „Ruhrpott­
typen“ in ihrem sozi­
alen Biotop um einen Industriellensitz und einen frü­

heren Arbeiterverein. Die 
filmische Collage „B224“ 
ist eine optische und akus­
tische Aufzeichnung der 
Bundesstraße quer durch 
das Ruhrgebiet.
Eintritt frei

Freitag, 21. September, 19-23 Uhr
Fotoworkshop Thema „Rost”
Im Mittelpunkt dieses Fotowork­
shops steht die Umsetzung des 
Themas „Rost“. Unser Übungs­
gelände ist einer der schönsten 
Industriestandorte im Ruhrgebiet, 
das LWL Industriemuseum Hen­
richshütte Hattingen. Industrie­
strukturen und ihre rostige Patina 
bilden reizvolle Farbspiele mit 
vielen Details, die sich gekonnt in 
Szene setzen lassen. Dazu bedie­
nen wir uns der Landschafts- und 
Objektfotografie, die wir in einer kurzen Einführung 
besprechen. Anschließend setzten wir das Wissen auf 
Streifzügen durchs Gelände um. Jeder Teilnehmer zeigt 
mit einer Bilderreihe seine individuelle Sicht auf das 
Thema, die er in einer Abschlussbesprechung vorstellt. 
So ergeben sich viele Anregungen und Ideen.
Für Fortgeschrittene, Voraussetzungen: digitale Spie­
gelreflex Kamera, Stativ, Fernauslöser, Taschenlampe, 
buchbar unter www.aufnachtshcicht.com, 
Preis: 65 Euro zuzüglich Museumseintritt
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Sonntag, 16. September, 
10-18 Uhr
VAU-MAX 
Tuning Show. 
Das markenoffene 
Tuning Event 
(Sondereintritt!)
Präsentiert vom Tuning 
Show Magazin VAU-MAX.de.VAU-MAX.de, dem 
erfolgreichsten, deutschsprachigen Online-Magazin im 
Segment Tuning und Performance. Weitere Informatio­
nen unter www.vau-max.tuningshow.de
Eintritt: 15 Euro pro Fahrzeug inkl. FahrerIn, 
jeder weitere Beifahrer 5 Euro, Besucher (ohne 
Fahrzeug):Erwachsene 5 Euro, Jugendliche (6-17 Jahre) 
2 Euro, Kinder unter 6 Eintritt frei

Sonntag, 16. September 11 Uhr
Ausstellungseröffnung 
„Abgesang. Holtkamp – Mans – Waschkau“
Eintritt frei

Sonntag, 16. September, 20 Uhr
Bernd Stelter mit seinem Kabuff-Orchester 
„Wer Lieder singt, braucht keinen Therapeuten“
Bernd Stelter zählt zu den talentiertesten Kabarettisten 
und Liedermachern Deutschlands. Sich selbst bezeich­
net Stelter als „Genießer-Spießer”: Immer die Gitarre 
zur Hand, und stets aufmerksam den Alltag beobach­
tend, kommt die facettenreiche Bühnengröße nicht 
selten zu urkomischen 
und scharfsinnigen 
Schlüssen. Der deutsche 
Komiker überzeugt in 
seinen Live-Programmen 
mit amüsanten Anek­
doten und charmanten 
Stories, die auch mal 
mit nachdenklichen und 
einfühlsamen Momen­
ten ausgestattet sind. 
Tickets u.a. bei 
www.eventim.de
35,90 Euro, 
freie Platzwahl 
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19.45-23.45
Fotoworkshop 
„Henrichshütte bei Nacht“
Erforschen Sie mit Ihrer 
Kamera unter Leitung von 
Hüttenmann Gerd Hehs 
das illuminierte Hütten-
gelände bei Nacht. Für diesen 
Fotoworkshop öffnen sich 
Türen, die sonst für Gäste 

noch verschlossen bleiben. Gerd Hehs hat sich mit 
dem Thema „Hütte bei Nacht“ seit Jahren befasst. Der 
daraus entstandene Bildband wird im Museumsshop 
angeboten. Bitte Stativ und Lampe mitbringen. 
Anmeldung unter (02324) 9247-140
40 Euro zzgl. Museumseintritt, max. 8 Teilnehmer. 

Freitag, 28. September, 
20 Uhr, Einlass 19 Uhr
„4. Volksbank  
Hüttenkracher Party –
Oktoberfest“
Charity-Party zur Sport­
förderung. Erleben Sie 
Andreas Gabalier-Double 
Kevin, die Live Band Par­
tyinferno, die mit den 
besten Wies´n Hits begeis­
tert und zünftig bayerisch 
daher kommt so wie DJ 
& Rundfunkmoderator 
Karsten Zierdt, der u.a. bekannt ist aus Günter Jauchs 
„Menschen“ Sendung und Sie gekonnt durch ein fan­
tastisches Programm führt.
AK 12 Euro VVK 10 Euro

Samstag, 29. September, 19.30-21 Uhr 
Nachts im Museum
Familienführung mit Kopflampen. Entdecken Sie nacht­
aktive Tiere und Pflanzen auf dem Museumsgelände 
und erfahren Sie Spannendes über die Henrichshütte. 
Anmeldung unter Tel. 02324 9247140. 
Treffpunkt am Museumseingang.
Erwachsene und Kinder 3 Euro plus Museumseintritt
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Freitag, 21. September, 19 Uhr
Whisky-Tasting „Das flüssige Gold Schottlands“
max. Teilnehmerzahl 25 Personen. Anmeldung bei 
Hartmut Kreienbrock unter whiskytreff@email.de
45 Euro p.P. inkl. Museumseintritt

Sonntag, 23. September, 10.30-12 Uhr
Führung „Der „Grüne Weg“
Der Grüne Weg führt über Halden, Schotter, Bahn­
gleise, Erzbunker... Hier sind wilder Majoran, Götter­
baum, Spinnen und Schmetterlinge zu Hause. Seit 
der Stilllegung des Eisenhüttenwerks hat sich zwischen 
den alten Industrieanlagen eine artenreiche Flora und 
Fauna entwickelt. Auf Schlacke- und Schuttablagerun­
gen gedeihen wärmeliebende Pflanzen aus aller Welt 
und im Schatten des Hochofens leben Greifvögel. Die 
Natur ist ganz anders hier. Bei einer Führung über die 
Industriebrache lernen Sie die grüne Seite der Hütte 
kennen.

Sonntag, 23. September, 11-16 Uhr 
JOMO’S Modelleisenbahn- & Spielzeugmarkt 
Modelleisenbahnen, Autos und Spielzeug, Blechmodel­
le aus den 30er Jahren, viel Bespieltes und topaktuelle 
Neuheiten, dazu das gesamte Zubehör-Programm. In­
formationen unter Tel. 0172 9544662 oder Tel. (0231) 
4960981. Eintritt 4,50 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei
Museumseintritt plus 2 Euro

Freitag, 28. September, 
19 Uhr
Whisky-Tasting 
„Das flüssige Gold 
Schottlands“ 
max. Teilnehmerzahl 
25 Personen. 
Anmeldung bei 
Hartmut Kreienbrock 
unter whiskytreff@
email.de
45 Euro p.P. inkl. 
Museumseintritt
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Förderverein. 

Der Förderverein des Industriemuseums Hattingen 
besteht aus ehemaligen Beschäftigten, individuellen 
Förderern und Freunden der Industriekultur. Der Verein 
unterstützt das Museum bei der Aufarbeitung und 
Präsentation des ehemaligen Hüttenwerkes. Die Schau­
gießerei ist in der Regel mittwochs von März bis Nov. 
In Betrieb. Im Winter nur auf Anfrage. Reinschauen ist 

– bis auf den Museumseintritt – kostenlos. Im Modell­
bau werden Modelle der ehemaligen Werksanlagen 
gebaut und verschiedene Techniken verständlich auf­
bereitet. Drehbänke, Fräsen, Sägen und Schleifmaschi­
nen stehen zur Verfügung. Die Werksbahn wird einmal 
monatlich für eine Fahrt im Museumsgelände genutzt. 
In breit  angelegten Interviewreihen werden ehemalige 
Mitarbeiter der Henrichshütte als Zeitzeugen über das 
Arbeitsleben, über die Art der Tätigkeit auf der Hütte, 
sowie über die Verknüpfung mit dem Privatleben 
befragt. Begleitet wird das Projekt von der Solinger 
Fotografin Astrid Kirschey. Alle 3 Monate organisieren 
wir ein „Ehemaligen- Treffen“ mit Kaffee und Kuchen 
oder Grillwürstchen, mit vielen Gesprächen, mit Filmen 
über die Henrichshütte oder allgemein über die Stahl­
erzeugung. In unregelmäßigen Abständen organisieren 
wir Werksbesichtigungen oder Besichtigungen anderer 
Industriemuseen in NRW. Unser Internetauftritt ist 
www.unsere-henrichshütte.de 
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, sind 
Sie herzlichst eingeladen, Mitglied im Förderverein zu 
werden. 
Zur ersten Kontaktaufnahme reicht ein Anruf 
unter 02324 9247 151 
oder eine email an info@unsere-henrichshuette.de
Wir freuen uns auf Sie.
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LWL-Industriemuseum
Westfälisches  
Landesmuseum für  
Industriekultur

Das LWL-Industriemuseum  
ist ein Verbundmuseum 
an acht Orten der  
Industriegeschichte. 1979  
vom Landschaftsverband  
Westfalen-Lippe (LWL)  
gegründet, ist es das erste 
und größte Industriemuseum 
in Deutschland. Es vermittelt, 
erforscht und bewahrt die Kultur 
des Industriezeitalters von den 
Anfängen bis zur Gegenwart. 

Acht Orte – Ein Museum
www.lwl-industriemuseum.de

	Zeche Hannover	 Bochum

	Zeche Nachtigall	 Witten

	Schiffshebewerk 	 Waltrop
   Henrichenburg	

	 Henrichshütte	 Hattingen

	 TextilWerk	 Bocholt

	Ziegeleimuseum	 Lage

	 Glashütte	 Petershagen
	 Gernheim

	 Zeche Zollern	 Dortmund



LWL-Industriemuseum
Henrichshütte Hattingen
Werksstr. 31- 33
45527 Hattingen
Tel.: 02324 9247- 0 oder - 140
Fax: 02324 9247-112
E-Mail: henrichshuette@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

Eintrittspreise:
Erwachsene 4,00 Euro
Gruppen ab 16 Personen p.P. 3,50 Euro
ermäßigt 2,50 Euro
Kinder, Jugendliche (6-17 J.) und Schüler 1,50 Euro
Schüler mit Führung (2 Begleitpersonen frei) 1,10 Euro
Familientageskarte 9,00 Euro
Öffnungszeiten:
Di - So 10 -18 Uhr

Anfahrt mit Bus und Bahn
Ab Bochum Hauptbahnhof mit den Buslinien CE 31 
und SB 37 („Henrichshütte“).
Ab Hattingen-Mitte (Busbahnhof) mit den Buslinien 
558 („Industriemuseum“), SB 38 („Werksstraße“) 
sowie CE 31 und SB 37 („Henrichshütte“). 
In Hattingen-Mitte (Busbahnhof) S-Bahn-Anschluss
Linie 3 Richtung Essen / Oberhausen.
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Änderungen vorbehalten.


